
RS, Professionally Approved Products, bietet professionelle, hochwertige Bauteile in allen Produktkategorien. Techniker konnten nachweisen, dass unsere
Produkte in ihrer Qualität denen führender Marken entsprechen, ohne dass wir teure Premiumpreise dafür verlangen.

DEUTSCHDatenblatt
RS Pro Multifunktions Timer mit DIN Schiene, 11 Kontakt
Stecker und vierpoliger Umschaltung, für verschiedene
Netzspannungen
RS-Artikelnummer: 178-5029
Eigenschaften
• Montage auf DIN-schiene
• Moderne, modulare konstruktion
• Breite: 27 mm (1.5 modules)
• Einzigartige vierpolige umschaltung
• Geeignet für unterschiedliche netzspannungen; 12–250V AC/DC
• Mehrere zeitbereiche von 0,1 sekunden bis 10 tage
• Acht auswählbare funktionen
• LED-dualanzeige
• RoHS-konform
• CE-kennzeichnung

Technische Daten
Zeitmessung:
Zeitbereiche: 0,1 Sekunden bis 10 Tage
Wiederholgenauigkeit: ±0,5 % des eingestellten Werts
Rückstellzeit: maximal 100 ms

Relaisausgänge:
Ausgangskontakte:  8Amps/250V AC1
Maximaler Abschaltstrom: 2000VA
Mechanische Standzeit:  30 Million ops
Elektrische Standzeit: 200.000 Betriebsvorgänge bei maximal
  zulässiger Last

Versorgungsspannung (A1 und A2):
Versorgungsspannung:  12-250V AC/DC
Maximaler Stromverbrauch: 5VA / 2.8W
Isolierung: 2,5 kV, 50 Hz-Impuls

Auslösersignal (S):
Maximaler Stromverbrauch: 5mA
Mindestsignaldauer:  25mSec
Höchstsignaldauer: kontinuierlich

Allgemeines:
Betriebstemperatur:  -20°C bis +65°C
Lagertemperatur:  -20°C bis +65°C
RoHS-konform:  Ja
CE-Kennzeichnung:  Ja
Gemäß:  EN61000-6-2

EN61000-6-4
EN61010-1

Gehäusewerkstoff: Polykarbonat, selbstlöschend
  gemäß UL 94 V-0

Fortsetzung

Seite 1 von 2

BESCHREIBUNG UND BETRIEBSMODUS
Attraktives, modernes Design mit Allzweck-Multi-Timer in einem
modular gestalteten, auf DIN-Schiene montierten Gehäuse mit
einer  Breite  von  1,5  Modulen  (27  mm).  Der  Timer  bietet  die
Möglichkeit  eines  Doppeldecker-Terminals  und  ist  somit  mit
einzigartiger,  vierpoliger  Umschaltung  ausgestattet.  Über  den
Auswahlschalter kann aus acht verschiedenen Zeitbereichen von
0,1  Sekunden  bis  10  Tagen  gewählt  werden.  Die  genaue
Zeiteinstellung  im  ausgewählten  Bereich  wird  anschließend
mithilfe  eines  prozentualen  Potentiometers  vorgenommen.
Sodann wird mit einem weiteren Auswahlschalter eine der acht
Funktionen ausgewählt. Eine grüne LED zeigt an, dass das Gerät
mit  Strom  versorgt  wird,  eine  rote  LED  gibt  den  Relais-
Ausgangsstatus an. Sämtliche Terminaldaten, Informationen zur
Funktionswahl sowie die CE-Kennzeichnung finden sich deutlich
sichtbar auf den Seiten des Gehäuses.

Bei Funktionen, die das Eingangsauslösesignal „S“ nutzen,
sollte dieses Signal möglichst störungsfrei sein. Es können
jedoch in angemessenem Rahmen kleine Lasten zwischen
„S“ und „A2“ angeschlossen werden, darunter Relaisspulen
oder Indikatorleuchten.

• Multi time range 0.1 sec to 10 days
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Anschlüsse und Einstellungen

1. Versorgungsspannungs-LED
2. Relaisstatus-LED
3. Zeitauswahl
4. Bereichsauswahl
5. Funktionsauswahl



RS, Professionally Approved Products, bietet professionelle, hochwertige Bauteile in allen Produktkategorien. Techniker konnten nachweisen, dass unsere
Produkte in ihrer Qualität denen führender Marken entsprechen, ohne dass wir teure Premiumpreise dafür verlangen.

DEUTSCH
Zeitbereiche
Position 1: 0.1 - 1 Sekunde Position 5: 10 - 100 Minuten
Position 2: 1 - 10 Sekunden Position 6: 1 - 10 Stunden
Position 3: 10 - 100 Sekunden Position 7: 10 - 100 Stunden
Position 4: 1 - 10 Minuten Position 8: 1 - 10 Tage

Timing-Prozesses  noch  anliegt.  In  jedem  Fall  muss  der  Auslöser
getrennt und erneut angeschlossen werden, damit mit einem neuen
Timing-Zyklus  begonnen  werden  kann.  Wenn  das  Auslösersignal
an Terminal S erkannt wird, bevor an Terminals A1 und A2 Spannung
anliegt,  werden  die  Relaiskontakte  bei  Anlegen  der
Versorgungsspannung  sofort  eingeschaltet  und  es  wird  mit  dem
Timing-Vorgang begonnen.
Funktion Q: Verzögerter Puls (nur einmal)  –  ausgelöst  durch
Anlegen  der  Versorgungsspannung  an  die  Terminals  A1  und  A2.
Die  Relaiskontakte  werden  nach  dem  Timing-Intervall  kurz
eingeschaltet (Puls), bevor sie sich wieder abschalten. Damit dieser
Zyklus  erneut  ausgeführt  werden  kann,  muss  die
Versorgungsspannung getrennt und erneut angelegt werden. Sollte
die Versorgungsspannung vor dem Puls getrennt werden, wird die
eingestellte Zeit  abgebrochen und gelöscht. Die Pulsdauer  ist  auf
300 ms festgelegt.
Funktion D: Pulsieren (erst Pause)  –    ausgelöst  durch Anlegen
der Versorgungsspannung an die Terminals A1 und A2. Zunächst
werden die Relaiskontakte eingeschaltet, bevor sie sich nach Ablauf
der  festgelegten  Dauer  wieder  abschalten.  Dieser  Zyklus  wird  so
lange  wiederholt,  solange  die  Versorgungsspannung  anliegt.  Der
zeitliche  Abstand  zwischen  Ein-  und  Abschaltung  ist  gleich  groß.
Sollte  die  Versorgungsspannung  zu  einem  beliebigen  Zeitpunkt
während  des  Zyklus  unterbrochen  werden,  wird  die  verbleibende
Zeit gelöscht. Sollten die Relaiskontakte eingeschaltet sein, schalten
sie sich daraufhin ab.
Funktion DI: Pulsieren (erst Puls)  –    wie  Funktion  D,  doch  bei
Anlegen  der  Versorgungsspannung  an  die  Terminals  A1  und  A2
werden die Relaiskontakte  sofort  geschlossen und erst  nach dem
Timing-Vorgang wieder geöffnet.
Funktion I: Haftrelais, „Puls ein, Puls aus“. Über Auslösersignal
–hierfür  ist  an  den  Terminals  A1  und  A2  eine  kontinuierliche
Versorgungsspannung notwendig, diese steuert den Vorgang jedoch
nicht.  Gesteuert  wird  der  Vorgang  durch  ein  Auslösersignal  von
A1 an Terminal S. Sobald an Terminal S ein Signal registriert wird,
werden  die  Relaiskontakte  sofort  geschlossen.  Auf  ein  zweites
Auslösersignal öffnen sie sich wieder. Kurz gefasst funktioniert das
Gerät  nach dem Prinzip  „Puls  ein, Puls  aus“.
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RS-Artikelnummer: 178-5029

Timer-Funktionen
Funktion A: Einschaltverzögerung – ausgelöst durch Anlegen der
Versorgungsspannung an die Terminals A1 und A2, wodurch die
Zeitmessung beginnt. Die Relaiskontakte werden nach Ablauf des
Timers  eingeschaltet.  Versorgungsspannung  nach  Ablauf  der
eingestellten Zeit unterbrechen, die Relaiskontakte werden daraufhin
abgeschaltet. Wird  die Versorgungsspannung  vor Ablauf  der Zeit
unterbrochen, bricht der Vorgang ab und die verbleibende Zeit wird
gelöscht.
Funktion H:  Intervall-Timer  –  ausgelöst  durch  Anlegen  der
Versorgungsspannung an die Terminals A1 und A2. Relaiskontakte
werden sofort bei Anlegen der Versorgungspannung eingeschaltet.
Nach Ablauf des Timers werden die Relaiskontakte abgeschaltet. Wird
die  Versorgungsspannung  während  eines  laufenden  Vorgangs
unterbrochen, schalten sich die Relaiskontakte sofort ab.
Funktion C: Abschaltverzögerung mit Auslösersignal (fallende
Flanke) – hierfür ist an den Terminals A1 und A2 eine kontinuierliche
Versorgungsspannung notwendig, diese steuert den Vorgang jedoch
nicht. Gesteuert wird der Vorgang durch ein Auslösersignal von A1 an
Terminal S. Sobald an Terminal S ein Signal registriert wird, werden die
Relaiskontakte eingeschaltet. Bei Beendigung des Auslösersignals
(fallende Flanke) schalten sich die Relaiskontakte wieder ab. Wird das
Auslösersignal nach Beginn des Vorgangs wiederhergestellt, wird die
übrige Verzögerungsdauer sofort abgebrochen und das Signal muss
abgeschaltet werden, damit der Timing-Vorgang von vorne beginnen
kann. Sollte die Versorgungsspannung an den Terminals A1 und A2
unterbrochen werden, während die Relaiskontakte eingeschaltet sind,
schalten sie sich automatisch ab (unabhängig davon, welchen Status
das Auslösersignal aufweist). Wenn das Auslösersignal an Terminal S
erkannt wird,  bevor Terminals A1 und A2 mit Spannung versorgt
werden,  werden  die  Relaiskontakte  bei  Anlegen  der
Versorgungsspannung sofort eingeschaltet und es wird, wie oben
beschrieben, bei Beendigung des Auslösersignals mit dem Timing-
Vorgang begonnen.
Funktion B: Einmal-Timer/Abschaltverzögerung mit Auslösersignal
(ansteigende Flanke) –  wie Funktion C, mit dem Unterschied, dass
die Relaiskontakte eingeschaltet sind und mit dem Timing-Vorgang
begonnen wird, sobald an Terminal S ein Auslösersignal erkannt wird
(ansteigende Flanke). Im Gegensatz zu Funktion C hat es keinerlei
Auswirkung, wenn das Auslösersignal auch nach dem Ablauf  des

Funktionsdiagramm

Symbol Funktion                         Timing-Vorgang ausgelöst durch
A      Einschaltverzögerung Versorgungspannung (A1 und A2)

H                  Intervall  Versorgungspannung (A1 und A2)

C               Abschaltverzögerung (fallende Flanke) Schalter (A1 und S)

B              Abschaltverzögerung (ansteigende Flanke) Schalter (A1 und S)

Q            Verzögerter Puls Versorgungspannung (A1 und A2)

D        Pulsieren (erst Pause) Versorgungspannung (A1 und A2)

D/I          Pulsieren (erst Puls) Versorgungspannung (A1 und A2)

I                 Haftrelais Schalter (A1 und A2)

Installation und Einrichtung
VOR DER INSTALLATION VERSORGUNGSSPANNUNG TRENNEN
Gerät je nach Bedarf anschließen (siehe Anschlussplan).

• EINRICHTUNG DES GERÄTS

Mit der Funktionsauswahl 5 die entsprechende Funktion festlegen.
Den gewünschten Bereich 4 festlegen und anschließend die
benötigte Zeit 3 auswählen, hierbei handelt es sich um einen
Prozentsatz des ausgewählten Bereichs.
Vor Auswahl der erforderlichen Funktions- und Zeiteinstellungen
sicherstellen, dass die Versorgungsspannung getrennt wurde.

• BETRIEB
Versorgungsspannung anschließen, daraufhin leuchtet die grüne
LED 1 auf. Die rote LED 2 leuchtet auf, sobald das Relais
eingeschaltet ist.

Die Installation darf nur von
qualifiziertem Personal
durchgeführt werden.!

A1 & A2

RA

H

C

B

D/I

I

t

t

t

t p  t p

t 

p= 300mS

Q

D

R

A1 & A2

R R

R

R
S

A1 & A2

R
S

A1 & A2

R
S

A1 & A2

A1 & A2 

A1 & A2

A1 & A2

t

t

t

t t

t  t  t  t  t  t 

t  t  t  t  t  t  t 


